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Europa muss konsequent sein

Zu den ökonomischen Aspekten einer engagierten Energiepolitik erklärt
der zuständige Berichterstatter der SPD-Bundestagsfraktion Frank
Schwabe:

Die Botschaft des US-amerikanischen Wahlkampfes zum Umbau des
Energieversorgungssystems ist erfreulich und für die Europäer heraus-
fordernd zugleich. Insbesondere Obama vertritt ein sehr ambitioniertes
Programm zu Energieeffizienz und Erneuerbare Energien. In den USA
wird zunehmend die wirtschaftliche Bedeutung einer auf Nachhaltigkeit,
Vermeidung des Klimawandels und mittelfristige Senkung der Energie-
kosten ausgelegten Energiepolitik erkannt.

Für Europa und insbesondere Deutschland heißt das, dass wir die Ent-
wicklung nicht verschlafen dürfen. Jetzt ist die Zeit für eine Verstärkung
der Bemühungen zur Begrenzung des Klimawandels durch eine neue
Energiepolitik. Es geht um Energiekostenreduzierung und die Schaffung
von Millionen neuer Arbeitsplätze. Obama hat angekündigt, die USA zur
führenden Nation in Energieeffizienz und Erneuerbaren Energien ma-
chen zu wollen. Das ist gut. Europa und insbesondere Deutschland ha-
ben noch einen Vorsprung. Dieser muss jetzt konsequent genutzt wer-
den. Die Politik muss steuern. Das haben die vergangenen Wochen ge-
zeigt. Abstriche von den Vorschlägen der EU-Kommission zum Klima-
und Energiepaket wären verheerend für die wirtschaftlichen und sozia-
len Perspektiven Europas.
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